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STUTTGART, 17. Juli 2023  

Eure Warnstreiks zeigen Wirkung! 

Plus 7,5 % ab 1. September 2023. 

Zusätzlich 1500 € netto  
Inflationsausgleichsprämie.  

Entgelttarif 2023  

Hessen/RLP/Saar 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,   

nach euren großartigen Warnstreiks in dieser 

Tarifrunde konnte eure Tarifkommission beim  

3. Verhandlungstermin am 14.07.2023 nach 

langen und schwierigen Verhandlungen ein gu-

tes Ergebnis erzielen. Ohne die Warnstreiks wä-

re das nicht möglich gewesen.  

Das ist eurer Erfolg! 
 

Ergebnis im Einzelnen! 

»  Ab 01.09.2023 steigen die Löhne und Gehäl-

ter um 7,5  % in allen Lohngruppen.  

»  Die Ausbildungsvergütungen steigen ab dem 

01.09.2023 um 200 €.  

»  Zusätzlich wird bereits mit dem Augustgehalt 

2023 eine Inflationsausgleichsprämie in Hö-

he von netto 1.000 € ausbezahlt (Teilzeit 

zeitanteilig, Saisonarbeitskräfte anteilig nach 

Beschäftigungsmonaten). Auszubildende 

erhalten 500 €  Inflationsausgleichsprämie. 

 

»  Eine weitere Netto-Prämie in Höhe von  

500 € wird mit dem Januargehalt 2024   

ausbezahlt (Teilzeit zeitanteilig, Saisonar-

beitskräfte anteilig nach Beschäftigungsmo-

naten). Auszubildende erhalten 250 € Infla-

tionsausgleichsprämie. 

»  Der Tarifvertrag kann frühestens zum  

30.04.2024 gekündigt werden. 
 

Vielen Dank für eure Unterstützung in der kom-

pletten Tarifrunde. Es hat sich wieder einmal 

gezeigt: GEMEINSAM SIND WIR STARK!  
 

Nur mit vielen Mitgliedern, die solidarisch für 

den Erfolg gekämpft haben und bei den Warn-

streiks gemeinsam vor dem Tor standen, konn-

te dieses Ergebnis erzielt werden.  

 
 

Herzlichen Dank an alle! 



Zurück an: Gewerkschaft NGG,  Landesbezirk Südwest,   

Willi-Bleicher-Str. 20,  70174 Stuttgart 

Dazu das Bundesarbeitsgericht: 

» Tarifverträge kommen nur zustan-

de, wenn sie gegebenenfalls von den  

Gewerkschaften mit den Mitteln eines 

Arbeitskampfes erzwungen werden 

können.  

Ohne die Möglichkeit des Streiks  

wären Tarifverhandlungen nicht mehr 

als "kollektives Betteln“. « 

 
(BAG, Urteil vom 12. März 1985 – 1 AZR 636/82 ) 

 

Du und die NGG. 
Deine Arbeit. Unsere Stärke. 
 

Wer sich dem Warnstreik anschließt, handelt 

rechtmäßig. Streikteilnahme ist keine Verletzung 

der vertraglichen Arbeitspflicht. 

Während des Warnstreiks ruht die Arbeitspflicht. 

 

Eine Kündigung wegen Teilnahme am Warn-

streik ist unzulässig. 

 
  

Der Warnstreik ist rechtmäßig! 


